
 

Danken 
„Danket dem Herrn, denn er ist gütig, denn seine Huld währt ewig.“ 

(Psalm 107,1) 

Menschen setzen sich für andere ein und erwarten Dankbarkeit. Darin werden sie oft 
enttäuscht. Die Empfänger der Wohltaten scheinen sie für selbstverständlich zu nehmen 
und gehen darüber hinweg. Was bedeutet eigentlich Dankbarkeit? In diesem Fall wohl 
zweierlei: Ich nehme wahr, dass ein Mensch mit einem anderen, mit mir achtsam umgeht, 
sodann, dass ich ihm offensichtlich irgendwie wichtig bin. Danken heißt dann nichts 
anderes, als dass ich meinerseits auch ihm diese Wichtigkeit zuerkenne. Das muss sich 
keineswegs auf exakt derselben Ebene abspielen. Die Möglichkeiten, Dankbarkeit zu 
zeigen, hängen von unserer Fantasie und unserem Einfühlungsvermögen ab. Jeder 
Mensch denkt und fühlt verschieden, ein Schema F gibt es nicht. 
 
 
Impulse 

• Es gibt unzählige Gründe, dankbar zu sein: Ich habe gut geschlafen, ein 
freundliches Wort gehört, es hat mir gut geschmeckt, ich bin seit langem wieder 
schmerzfrei, ein längst vergessener Freund meldet sich unerwartet  ... Vieles wird 
uns schlichtweg banal vorkommen. Gerade aber für das Banale danken zu können, 
wertet unseren Alltag auf. 

• Danken schafft ein Gefühl für Zeiten und Räume im Leben, die wir sonst einfach 
nur abspulen oder an uns vorbeiziehen lassen. 

• Es mag sein, dass das "Danken" uns nur immer wieder die Abhängigkeiten 
vorstellt, die unser Leben bestimmen. Von Gott her gesehen ist es völlig anders: 
Danken ist die freie Zustimmung zu seiner Liebe. 

• Ein unsterblicher Klassiker ist das Danke-Lied des im Februar 2017 verstorbenen 
evangelischen Kirchenmusikers Martin Gotthard Schneider. In unendlichen 
Variationen ist es allen erdenklichen Anlässen angepasst worden. Was könnten 
meine Anlässe sein? 
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Eine gesegnete Woche wünschen Ihnen Ihre Spurenleger 

Nikola Beth, Hans-Jörg Fritz-Knötzele, Ulrike Hofmann,  Dr. Christoph, Klock, Heinz 
Lenhart, Elisabeth Prügger-Schnizer, Eva Reuter, Heiko Ruff-Kapraun und Dr. Hans Jürgen 
Steubing 
 

Kirche & Co. – ein Laden der Kirchen für die Menschen in der Stadt 
(Kirche in der City von Darmstadt e.V.) Rheinstraße 31, 64283 Darmstadt 

 

 

Kirche & Co. – ein Laden der Kirchen für die Menschen in der Stadt 
(Kirche in der City von Darmstadt e.V.) Rheinstraße 31, 64283 Darmstadt 


